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[1647 Dezember]
MEMORIALE DER [ VON DEN HAUPTLEUTEN1 DES REGIMENTES LUSSER IN

FLORENTIN ISCHEN DIENSTEN ERHOBENEN] BESCHWERDEPUNKTE
GEGEN DIE KAPITULATION2 , [WELCHE OBERST JAKOB LUSSER
MIT HERZOG FERDINAND II . MEDICI ABGESCHLOSSEN HATTE]

s . AH 59/8 [bis und mit Punkt 9]

Vor Punkt 2 steht hier zusätzlich "So ist auch von nähten, das man den

Soldaten Holtz auff die wacht gehe " .

Zu Punkt 5 folgt zusätzlich : "Wie es ein heschaffenheit mit denen vor
der Musterung auff der stras ausgerissnen Soldaten , das Ja billich dem hauptm.

etwelche ergetzlichkheit gescheche " .

[Es folgen nun noch weitere einschlägige Notizen , die teilweise
von Hptm. B e a t " Jakobi.  Zurlauben selbst geschrieben : sind : ]
"Sagt Hauptman [ Jakob ] Boschart [ =B o s s a r d ] das der Oberste [ Jakob]

Lusser Jme Jüngst im modenesischen Feldläger anzeigt in beysein hauptman

[Wolfgang ] Wickharts  und anderen , das er noch usbracht für die usen-

tilien undt dergleichen uff ein Jeden Kopff ein halbe Silberkronen , nebendt

den fourage , welches er wolte könen in sein Seckel stossen , begere es aber

nit.

Wan man uns die Kleinen [ Soldaten ] fohrt thätte uff einmal müsste man nebendt

dem grossen schaden , so die hauptleüt leiden müssten , wo us mit ihnen , wel¬

ches ein grosse unglegenheit und geschrey Jn unserem Vatterland verursachete,



sonst könntt ] e man nach und nach sy fohrtbringen , und insonderheit wan sy ein

Zeit lang gedienet und man nun gegen frülig andere an Jren platz stellen kan,

können sy es dan nit achten . . . .

Jtem der Oberste Wachtmeister [ Beat Jakob I . Zurlaüben ] werde die bewilligung

wegen seines Schwagers [ Johann Balthasar Honegger]  nit bekommen.

Jtem wie er die hauptleüt nit zum Herzog [ Ferdinand II . Medici]  wil las¬
sen . . . .

Wen man die zusamenstossung der Compagnien nit werde annemmen, . . . [müsse]

man vohm Herzog Urlaub heüschen , man werde Jn bekommen.

Zu H. Leüt . [ Johann Schmidig,  genannt ] Zorn und [ Fähnrich Johann Mel¬

chior ] Kid [ von der Kompagnie Zurlauben ] geredt der [ Jakob Hermann,

gen . ] Gressler . . . wüsse was man tradiert , der Oberstleutnant [ Johann Kas¬

par ] C e b e r g und ich [ Zurlauben ] soltends underwegen lassen , wir griffen

den Obersten an , welches uns nit vil nütze.

Jtem was ich vohn H. Vattern [Beat  II . Zurlauben ] wegen sollicitiert ist

das hauptman [ Johann Kaspar ] A b y b e r g sich nit solte an mich henckhen

[ - Anspielung auf die Zusammenlegung der Kompagnien Zurlauben und Abyberg - ]

und sagen man solte ihn by hus lassen bleiben.

[Hptm . Peter ] Trinkler  dem Ceberg geraten er solle mit dem Lusser

reden , wan er zum Herzog wolle.

Den 21 . Oktober der Trinkler geredt , es syen Leüt in das Land körnen, wehre

besser gsyn sy wehren bey hus bliben und kein anglegenheit gemacht , man habe

pentionen und anders sollicitiert . Darüber erstens H. hauptm . Abyberg und ich

den rund . . . [ abkennt ] ".

1 ) Einer dieser Hauptleute war Beat Jakobi.  Zurlauben.
2 ) s . AH 45/100

-  Blatt 30l r  leerAH 59 , 299 - 302
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